
 

 

 

4. Themenfeldkonferenz Bildung 

am 14. Dezember 2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  9.00 Uhr - Begrüßung 

Begrüßung durch die Themenfeldfederführung und Ausblick auf den Tag sowie Grußworte durch die 
Ministerinnen Dr. Lydia Hüskens, Ministerin für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt 
und Bettina Stark-Watzinger, Ministerin im Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF). 
 

 

9.40 – 09.45 Uhr 

 

 

Pause 

 

 

  9.45 Uhr - Überblick über Ergebnisse und Erreichtes im Themenfeld 

 
In dieser Session erhalten Sie einen Überblick über Erreichtes in den Umsetzungsprojekten und Vorhaben 

des Themenfelds Bildung. In diesem Zusammenhang reflektieren die Umsetzungsprojekte ihre bisherigen 

Erfolge anhand einer kurzen zeitlichen Historie. Dabei erfahren Sie mehr über die bewältigten 

Herausforderungen und deren individuellen Lösungen. Zusätzlich werden auch die angrenzenden 

Bereiche XBildung und Register jeweils eine kurze Historie sowie bisherige Erfolge vorstellen. 

 

 

     11.30 – 12.30 Uhr - Parallele Sessions  

 

Demonstration von Online-Diensten 

11.30 – 12.30 Uhr - „Click through“ ausgewählter Online Dienste aus dem Themenfeld 

In dieser Session haben Sie die Möglichkeit, verschiedene Online Dienste des Themenfeldes aus den 

verschiedenen Lebenslagen bei live Demonstrationen näher kennenzulernen. Freuen Sie sich auf 

spannende Demonstrationen und Einblicke!  

  



 

Angrenzende Projekte 

11.30 – 12.00 Uhr - Anforderungen der SDG-Verordnung im Bereich Bildung 

Nach der Single-Digital-Gateway-Verordnung müssen bis Ende 2023 eine Vielzahl von Onlineverfahren 

digitalisiert und an ein europäisches Once-Only-Technical-System (EU-OOTS) angeschlossen werden. 

Gerade im Bildungsbereich gibt es in der Lebenslage Studium verschiedene Anforderungen, die durch die 

SDG-VO gestellt werden und erfüllt werden müssen. Gleichzeitig soll die Anbindung an das EU-OOTS 

durch zentrale Komponenten sichergestellt werden, die durch die Registermodernisierung entwickelt 

werden und an die sich die betroffenen Onlineverfahren anschließen können. In diesem Vortrag erfahren 

Sie mehr über den aktuellen Stand der Entwicklungen! 

 

12.00 – 12.30 Uhr - Digitaler Bildungsraum - Vernetzungsplattform 

Mit der Nationalen Bildungsplattform als Vernetzungsinfrastruktur sollen bestehende und neue Bildungsplattformen 

und -angebote so vernetzt werden, dass aus Nutzendensicht ein personalisierter und selbstsouverän zu verwaltender 

Zugang zu lebensbegleitenden Bildungsangeboten entsteht. Im Rahmen der 4. OZG-Themenfeldkonferenz möchte 

das BMBF über den aktuellen Projektfortschritt der Nationalen Bildungsplattform informieren. Seit der letzten 

Themenfeldkonferenz sind 40 Förderprojekte in eine zweijährige Umsetzungsphase gestartet, die interoperable Lern- 

und Lernangebote entwickeln. Parallel hat die Entwicklung der Komponenten der Vernetzungsinfrastruktur Bildung 

"Ablage" und "Datenraum" begonnen, die Ausschreibung der Komponenten "Digitale Nachweise" und "Schaufenster" 

sind in Vorbereitung. Im Rahmen der Fachtage Digitaler Bildungsraum wurde eine Vernetzungsveranstaltung der 

geförderten Projekte durchgeführt und die Fachgruppen haben ihre Arbeit aufgenommen, um fachliche Expertise in 

die weitere Entwicklung zu integrieren. Die Projekt-Website wurde ausgebaut, Blog-Posts zu den Komponenten 

wurden veröffentlicht und der erste Newsletter wurde versendet. 

 

Grundlagen des OZG 

 

11.30 – 12.00 Uhr - AG RaBe / Leitstellenperspektive 

Die bereits bestehenden Mindestanforderungen zur Umsetzung von EfA Online-Diensten vereinheitlichen deren 

Grundbestandteile und sorgen für eine einfachere und effizientere Nachnutzung durch andere Bundesländer. 

Allerdings bestehen bisher keine Regularien, welche die Strukturen der Dienste während der Betriebsphase 

harmonisieren. Das Fehlen einheitlicher Strukturen ist sowohl aus Nutzer- als auch aus Nachnutzersicht 

problematisch und mit Unsicherheiten verbunden, die eine flächendeckende Nutzung der EfA Dienste behindern 

könnten. Deshalb wurde die Arbeitsgruppe Rahmenbedingungen Betrieb (AG RaBe) damit beauftragt, klare 

Definitionen von Verantwortlichkeiten im Betrieb der Dienste zu erstellen. Dieser Vortrag führt die Teilnehmenden 

tiefer in das Thema ein. 

 

12.00 – 12.30 Uhr - Redaktionssysteme und Parametrisierung  

Im Rahmen des EfA-Rollouts von Umsetzungsprojekten tauchen häufig folgende Fragen auf: 

• Was bedeutet die Parametrisierung von EfA-Online-Diensten? 

• Auf welcher Basis trifft man Vereinbarungen für Parameter? 

• Wer pflegt die Parameter und wo werden sie gepflegt? 

Diese und weitere Fragen möchten wir Ihnen anhand von praktischen Beispielen beantworten. 

 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 

 

  

 



 

Kontakt 
ADRESSE: 

Turmschanzenstraße 30 

39114 Magdeburg 
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13.30 Uhr - Perspektiven der Digitalisierung 

Herr Dr. Richter richtet ein Grußwort an alle am Themenfeld Beteiligten und Interessierten. Dabei ordnet er das 

Themenfeld Bildung in den gesamten OZG-Kontext ein und zeigt Perspektiven in Bezug auf die Digitalisierung auf.  

 

Podiumsdiskussion „Standardisierung im Föderalismus?“ – Vorteile und 
Herausforderungen der Zusammenarbeit für die Verwaltungsdigitalisierung   

In der Podiumsdiskussion werden unter Leitung von Herrn M. Jedrzejowski aus dem Programmmanagement OZG 

Föderal der FITKO Vorteile und Herausforderungen von Standards im Föderalismus diskutiert. Als Gäste diskutieren 

neben Herrn Prof. Dr. Pongratz, CIO der Stiftung für Hochschulzulassung und Professor an der TU Dortmund, Frau 

Prof. Dr. Lucke, Professorin an der Universität Potsdam und Mitglied im Projekt „BIRD“ und Herr M. Guhl vom 

Ministerium für Schule und Bildung in NRW aus dem Blickwinkel ihres jeweiligen Bereichs. 

Sie sind herzlich eingeladen, die Diskussion aktiv mitzugestalten und Ihre eigenen Ideen und Argumente im 

Diskussionschat einzubringen. 

 

 

14.40 – 14.45 Uhr Pause 

 

  14.45 Uhr – Ausblick auf 2023 

Im letzten Teil der Veranstaltungen geben die Umsetzungsprojekte einen kurzen Ausblick in weitere Pläne und 

Perspektiven ihres Projekts im Jahr 2023. Seien Sie gespannt! 

 

  15.00 Uhr – Tagesabschluss 

Tagesabschluss mit den Themenfeldfederführern  

 

 

   

 

 

 

 


